
 

  

  

 

 

  

 

  

  

VORWORT 

Im Jahr 2012 blickte die amtliche Statistik in Wien auf eine 150-jährige Geschichte zurück. 

In der Gemeinderatssitzung vom 18. Februar 1862 wurde dem Gemeinderat berichtet, dass 
für ein Jahr ein statistisches Bureau der Stadt Wien errichtet werden soll und „statistische 
Daten über alle für das Gemeindeleben der Stadt Wien bedeutsamen Zustände und Verhält­
nisse zu sammeln, zu ordnen und zu übersichtlichen Darstellungen zu verarbeiten, ...“ sind. 
Das thematische Arbeitsprogramm hat sich seit 150 Jahren kaum verändert. Die metho­
disch-technischen Anforderungen an die heutige amtliche Statistik waren und sind durch 
die Entwicklungen auf dem Gebiet der Informations- und Kommunikationstechnologie 
ständig im Wandel. Zudem gewinnen Verwaltungsdaten für die amtliche Statistik immer 
mehr an Bedeutung. Aber auch die statistischen Methoden wurden im Laufe der Zeit wei­
ter verfeinert, und das Arbeitsprogramm laufend an die sich ändernden gesellschaftlichen 
und wirtschaftlichen Verhältnisse angepasst. 

Die MA 23 – Wirtschaft, Arbeit und Statistik hat die Rolle der Statistik in der Verwaltung 
zum Thema einer Veranstaltung zum 150-jährigen Jubiläum der amtlichen Statistik in Wien 
gemacht. Am 13. November 2012 fand im Wiener Rathaus die Tagung zum Thema „150 
Jahre Statistik Wien – Amtliche Statistik im Wandel: Fragen – Erkenntnisse – Herausfor­
derungen“ statt, bei dem Expertinnen und Experten aus den Bereichen Verwaltung, Wirt­
schaft und Wissenschaft miteinander über die Zukunft der amtlichen Statistik aus ihrer 
Perspektive referierten bzw. diskutierten. 

Die vorliegende Schrift zum 150. Geburtstag des Statistischen Amtes dokumentiert an­
hand der Vorträge der Referentinnen und Referenten bei der Tagung die Aufgabenfelder der 
amtlichen Statistik und statistischen Methodik im Wandel der Zeiten und skizziert zentrale 
Herausforderungen in Gegenwart und Zukunft. Darüber hinaus wurden alle Dienststellen 
des Magistrats eingeladen uns ihre Berührungspunkte mit der Statistik bzw. ihre Zusam­
menarbeit mit der MA 23 darzulegen. 

Die MA 23 – Wirtschaft, Arbeit und Statistik bedankt sich recht herzlich bei den ReferentIn­
nen und DiskutantInnen sowie bei den zahlreichen Gästen, die die Tagung gestaltet bzw. 
mitgetragen haben. 

Mag. Dr. Gustav Lebhart 
Leiter Landesstatistik  Wien 

Dipl.-Vw. Klemens Himpele 
Leiter der Magistratsabteilung 23 


	Seite 3

